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Deuſhe Sorgen in Mein

Wenn die AUnited States losſchlagen

O Waſhington 10 Auguſt
Präſident Wilſon hat auf die Beſchwerde einiger

Senatoren daß ſie über die mexikaniſche Frage mangel
haft informierk würden der Anſicht Ausdruck gegeben
daß die Haltung gewiſſer republikaniſcher Mitglieder
des Senats es ihm erſchwere die mexikaniſche
Frage in friedlichem Sinne zu handhaben

Die deutſche Geſchäftswelt ſoweit ſie zu der Republik
Mexiko Beziehungen unterhält iſt zurzeit in banger Sorge
Seit mehreren Tagen hat ſie von dort keine Nachricht mehr
erhalten und die Telegramme aus Waſhington laſſen er
kennen daß ſich der Konflikt zwiſchen den Vereinigten Staa
ten und dem ſüd amerikaniſchen Staate von Stunde zu Stunde
zuſpißt Auch wenn Präſident Wilſons Abgeſandter Mr
Linds von den Mexikanern nicht beleidigt wird wenn keine
Ausſchreitungen erfolgen beſteht doch nach wie vor die Ge
fahr daß die Amerikaner über Nacht losſchlagen und Mexiko
dann wieder wie vor 40 und 50 Jahren in furchtbare Wirren
ſtürzt

Welche Jntereſſen hat das Deutſche Reich in Mexiko
Den Engländern und Amerikanern gehören die Bergwerke
und Eiſenbahnen den Franzoſen die Läden mit Schnitt
waren den Schweizern die Juwelenläden den Deutſchen ge
hören die Eiſenwaren viel Tabak und beſonders der Kaffee
Der Kaffee der in der Hauptmaſſe im Staate Veracruz ge
wonnen ſeit 20 Jahren aber u a in ſteigendem Maße auch
in Soconusco von meiſt deutſchen Pflanzern gebaut wird
geht größtenteils nach Hamburg Vor allem aber hat
Deutſchland auch große finanzielle Werte in Mexiko unter
gebracht Die Mexikaner haben nur die Lotterien und die
Schanklokale Die haben alſo vielleicht am allerwenigſten
zu verlieren Was Deutſchland in Mexiko zu verlieren hat
iſt leider ſtaatsrechtlich nicht geſchützt Etwaige deutſche Er
ſatzanſprüche wegen Vermögensſchädigung bei Krieg oder
Revolution können von der mexikaniſchen Regierung ſchlank
weg abgelehnt werden und zwar auf Grund von Klauſel 18
des geltenden deutſch mexikaniſchen Handelsvertrages vom
5 Dezember 1882 Die Klauſel lautet Die deutſche Regie
rung wird mit Ausnahme der Fälle wo ein Verſchulden
oder ein Mangel an ſchuldiger Sorgfalt ſeitens der mexika
niſchen Behörden oder ihrer Organe vorliegt die mexika
niſche Regierung nicht verantwortlich machen für Schäden
Bedrückungen oder Erpreſſungen welche die Angehörigen des
Deutſchen Reiches in dem Gebiete Mexikos in Zeiten der
Inſurrektion oder des Bürgerkrieges von ſeiten der Auf
tändiſchen zu erleiden haben ſollten oder welche ihnen durch
die wilden Stämme zugefügt werden die den Gehorſam
gegen die Regierung nicht anerkennen Dieſe höchſt be
dauerliche Vertragsbeſtimmung ſteht in unſerer auswärtigen
Politik zwar nicht vereinzelt da ſie findet ſich auch in eini
gen anderen deutſchen Pakten z B in dem mit Kolumbien
aber bezeichnend iſt doch daß ſich England eine ſolche be
ſchämende Beſtimmung nicht hat aufdrängen laſſen Jn
ſeinem Vertrage mit Mexiko vom 27 November 1888 hat
Großbritannien es durchgeſetzt daß unter allen Umſtänden
und ohne Anerkennung irgendeiner anderen Ausnahme als
einer ev richterlichen Entſcheidung die Häuſer Geſchäfts
ſtellen und Fabriken britiſcher Untertanen geſchützt ſeien
Und wie die Theorie ſo die Praxis Jm Mexican Herald
dem Hauptblatt engliſcher Zunge in Mexiko das von allen
dortigen Fremden täglich geleſen wird konnte man vor nicht
langer Zeit leſen Bei der im Parral verübten Plünderung
anläßlich des Abzuges der Regierungstruppen wurden alle
Häuſer erſtürmt und ausgeraubt mit Ausnahme derer wo
die engliſche oder amerikaniſche Fahne flatterte andere
Flaggen wurden nicht geachtet

Alſo auch nicht die deutſche Soweit kann es jetzt wieder
kommen Wie denkt man an Berliner amtlicher Stelle dar
über Die deutſche Regierung hat wie man weiß der Lage
der im Staate Mexiko lebenden Deutſchen bisher ſtets eine
beſondere Beachtung geſchenkt Die Sühne für den Leichen
hügel in Cavadonga ſcheint nun endlich voll erreicht zu ſein
Aber Mühe Kritik und Proteſt hat es genug gekoſtet bis die
Regierung ſich zu energiſchen Schritten verſtanden hat

Das Auswärtige Amt in Berlin hält bezüglich
Mexikos ſtets größte Vorſicht für geboten weil man
ich bei den dortigen ſchwierigen Verhältniſſen leicht in ge
fährliche politiſche Fragen verſtricken könnte Nur zu leicht
werde ſo lautet immer die Auskunft bei Anfragen aus der
Großhandelswelt die Wahrung berechtigter deutſcher Jnter
en als Einmiſchungsgelüſte ausgeſchrien Setzen doch die
Führer der mexikaniſchen Revolution der Monroedoktrin der
jereinigten Staaten immer lauter den Kampfruf Mexiko

den Mexikanern entgegen Da ſei es für einen Dritten der
lediglich wirtſchaftliche Jntereſſen zu wahren habe ſehr

wer zuzugreifen ohne ſich die Finger zu verbrennen uſw
Dieſe Bedenken dürfen aber jetzt die deutſche Regierung nicht

indern ihre Vorkehrungen zum Schutze der deutſchen An
Kehörigen zu treffen

Macht in Mexiko ſelbſt nicht möglich iſt wird und muß ſie
ſich an den Staat halten der ſich mit dem Wappenſpruch der
Monroedoktrin zum Hausvater der lateiniſchen Schweſter
republiken erklärt hat an die Vereinigten Staaten Wer
Rechte hat hat auch Verpflichtungen Da Nordamerika die
Selbſthilfe anderer Mächte als Mißachtung der Monroe
doktrin betrachten würde haftet es moraliſch und allgemein
völkerrechtlich für das was die jetzige mexikaniſche Regie
rung kaum noch ſchützen kann für unſer deutſches Gut und
Blut in Mexiko Gegen dieſen aus ernſteſter Sorge hervor
gehenden Gedankengang wird man in der Berliner Wil
helmſtraße wohl nichts einzuwenden haben

Der Kaiſer in Roſtoch und in Lübeck

In Koſtoch
Roſtock 10 Auguſt Am Sonntag morgen um 7 Uhr fand

großes Wecken ſtatt Der Kaiſer mit Gefolge traf um 11 Uhr
auf dem Vahnhof ein Der Kaiſer trug als Regimentschef
die Uniform des Großherzoolich Mecklenburgiſchen Füſilier
regiments Nr 90 Kaiſer Wilhelm Zu dem Feldgottes
dienſt hatte das Regiment auch das in Wismar ſtationierte
2 Bataillon auf der Wallpromenade Aufſtellung genommen
mit dem Regimentskommandeur Oberſten v Wright und den
direkten Vorgeſetzten des Regiments bis zum Kommandieren
den General des 9 Armeekorps Generalleutnant v Quaſt
Um 11 Uhr trafen die Großherzogin die Großherzogin Mutter
Anaſtaſia die Kronprinzeſſin mit ihren beiden älteſten Söhnen
ſowie die Herzogin Marie Antoinette ein und nahmen im
Kaiſerzelt Platz Als der Kaiſer und die Fürſtlichkeiten
welche ihn am Bahnhof empfangen hatten auf der Wall
promenade eintrafen begrüßten die Füſiliere den Kaiſer mit
einem kräftigen Guten Morgen Majfeſtät Darauf be
grüßte der Kaiſer die anweſenden fürſtlichen Damen Nach
der Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge begann der Gottes
dienſt Sodann hielt der Großherzog an den Kaiſer eine An
ſprache in der er für den Beſuch des Kaiſers dankte und
ſeiner und des Regiments Dankbarkeit dafür Ausdruck gab
daß der Kaiſer die Stelle eines Chefs des Regiments über
nommen habe Der Kaiſer erwiderte mit kurzen Worten des
Dankes für den warmen und herzlichen Empfang gab ſeiner
Freude darüber Ausdruck an der Spitze des Regiments Nr 90
die Stellung des Chefs inne zu haben und brachte ſodann
ein Hurrag auf den Großherzog aus Sodann brachte der
Kommandeur des Regiments Oberſt v Wright ein drei
maliges Hurra auf den Kaiſer aus Nun wurden die Ordens
auszeichnungen bekannt gegeben Es erhielten u den
Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife Oberſt v Wright den
Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe Generalmafor z D Mue

dell und Oberſtleutnant a D v Weltzien Roſtock Sodann
nahmen der Kaiſer und der Großherzog den Vorbeimarſch des
Regiments und den der alten Soldaten entgegen Von dort
aus begaben ſich der Kaiſer und der Großherzog mit Gefolgen
nach dem Rathaus auf dem ganzen Wege vom Publikum und
den Schulen ſowie den Jungdeutſchland Vereinigungen auf
das lebhafteſte beiubelt Der Kaiſer und der Großherzog
wurden von den Bürgermeiſtern empfangen und durch das
Treypenhaus des alten Rathauſes in den Fürſtenſaal geleitet
welchen Oelbilder von Mitgliedern des Mecklenburgiſchen
Fürſtengeſchlechtes zieren Hier hatten ſich der Rat und die
VBürgervertretung verſammelt Nachdem der Kaiſer der
Großherzog Herzog Paul Friedrich und Prinz Heinrich der
Niederlande den Stadtvertretern gegenüber Aufſtellung ge
nommen hatten hielt der Geh Kommerzienrat Bürgermeiſter
Clement eine Anſprache in der er darauf einging daß auch
Roſtock die Regierung Kaiſer Wilhelms zu ſeinem Aufſchwung
habe ausnutzen ſeinen Handel und Wandel babe fördern
ſeine Einwohnerzahl habe verdoppeln können Jn Dankbar
keit gedenke die Stadt des Gnadenbeweiſes durch den ſie mit
dem nach ihr benannten fleinen Kreuzer Roſtock zu den
Schiffen der Flotte treten durfte gedenke ſie auch des hohen
Schöpfers dieſer ſtarken Flotte unter deren Schutz auch die
Roſtocker Handelsflotte wieder eine größere Bedeutung er
langen konnte Der Kaiſer ergriff den Pokal und erwiderte
mit folgenden Worten

Jch bitte die Herren meinen herzlichſten Dank entgegenzu
nehmen für die freundliche Begrüßung in dem alten ehrwür
digen Rathaus Seiner königlichen Hoheit dem Großherzog bin
ich ſehr zu Dank verpflichtet für die gnädige Einladung zum
heutigen Tage die mir vergönnt in den Mauern Roſtocks zu
weilen Jch freue mich der guten alten Beziehungen die meine
Füſiliere mit der Stadt immer gehabt haben und hoffe daß
dieſe auch künftig erhalten bleiben Jch bin von hoher Freude
erfüllt und dankbar bewegt über den freundſchaftlichen und
rauſchenden Empfang den mir die Bürgerſchaft beiderlei Ge
ſchlechts hat zuteil werden laſſen Jch hoffe daß es der Stadt
Roſtock vergönnt ſein wird auch fernerhin in friedlichen Zeiten
ſich weiter zu entwickeln und freue mich der Geſchichte und der
Bedeutung der Stadt Roſtock dadurch haben Ausdruck geben zu
können daß ich ihren Namen neben anderen Namen großer
deutſcher Städte in meiner Kaiſerlichen Marine verewigt habe
Möge Handel und Wandel der Stadt weiter gedeihen und
blühen unter Gottes Hand Das iſt mein Wunſch

Der Kaiſer leerte darauf den Pokal nahm die Vorſtellung
der anweſenden Herren entgegen und begab ſich ſodann zur
Marienkirche wo er vom Paſtor Brockmann und dem Kirchen
vorſtande begrüßt wurde Um 1 Uhr verließ der Kaiſer die

t Marienkirche und trat die Rundfahrt durch die Stadt anDa dies gegenüber der ſchwankenden die ihn ſodann zur Univerſität führte 1 ſte

lenzRoſtock den Kronenorden 3 Klaſſe Oberſtleutnant Win

keiten nach dem Bahnhof
der Hofzug in Bewegung

Bei der Univerſität wurde der Kaiſer empfangen von
dem Vizekanzler Wirklichen Geheimen Legationsrat Dr
v Buchka dem Rektor Prof Dr Körner und den Dekanen
Jn der Aula hatte der Lehrkörper Aufſtellung genommen
ſowie die Chargierten der ſtudentiſchen Verbindungen im
Wichs mit Fahnen und gezogenen Schlägern Der Kaiſer
der in Begleitung des Großherzogs erſchien wurde von dem
Rektor mit einer Anſprache empfangen

Der Kaiſer erwiderte mit folgenden Worten
Jch bitte Sie meinen herzlichſten Dank entgegenzunehmen

für die freundliche Begrüßung ſeitens des Herrn Rektors und
der Herren Profeſſoren und Studenten Jch freue mich außer
ordentlich den Fuß in die Aula dieſer ehrwürdigen Univerſität
haben ſetzen zu können deren Geſchichte Sie eben ſo vortrefflich

ſkizziert haben Wir haben gerade jetzt 100 Jahre hinter uns
ſeit der Zeit wo die Wiedergeburt und Wiedergeneſung des
Volkes Preußens und des ganzen deutſchen Volkes einſetzte das
den Fuß des korſiſchen Eroberers von ſeinem Nacken abſchüttelte
Bei der aufblühenden Begeiſterung die damals das ganze Volk
ergriff war die ſtudentiſche Jugend in erſter Reihe und ich
hoffe daß dieſer Geiſt auch noch heute lebendig iſt Wenn wir
an jene Zeit zurückdenken treten vor allem zwei Bilder vor
unſere Augen das des großen Feldmarſchalls deſſen Standbild
hier vor der Univerſität ſteht und das Vild der Königin Luiſe
Warum Jch glaube der Grund iſt der weil beide die hoch
ſelige Königin eine mecklenburgiſche Prinzeſſin und Feldmar
ſchall Gebhard Leberecht v Blücher die einzigen waren die da
mals als unſer Vaterland zuſammenbrach unter der Ueber
macht des Korſen nie daran gezweifelt haben daß er zu Fall
zu bringen ſei Die Königin iſt mit der Hoffnung geſtorben
der Feld marſchall hat die Hoffnung in Wirklichkeit überſetzt
Wir wiſſen daß er der Träger und die Seele der Bewegung war
daß er immer von dem einen Gedanken beſeelt war den Korſen
niederzuwerfen der Deutſchland ſo gedemütigt hatte Dieſe
Bilder möge unſere Jugend immer vor Augen haben und wenn
ſie ſich auch in die klaren Gewäſſer der Wiſſenſchaft vertieft ſoll
ſie doch auch den Blick auf die Gegenwart richten können Roſtock
liegt nicht weit von der See und der Blick über das Waſſer auf
die allgemeine Weltgeſchichte ſchärft unſer Auge für die Auf
gaben der Gegenwart Das mögendieeſseraaeerirnStunee
denten zu Gemüte führen Wir brauchen Männer für unſere
Zeit und dazu möge Gott ſeinen Segen geben

Der Kaiſer beſichtigte darauf nach Vorſtellung der Pro
feſſoren Arkunden und alte Zepter der Univerſität Es folgte
ein Frühſtück im Großherzoglichen Palais Sodann begab ſich
der Kaiſer mit dem Großherzog und den übrigen Fürſtlich

Um 3 Uhr 50 Minuten ſetzte ſich

In Lübeck
Lübeck 10 Auguſt Aus Anlaß des heutigen Kaiſer

beſuches zeigt ſich Lübeck in prächtigem Feſtgewande Der
Kaiſer traf um 5 Uhr 37 Minuten mittels Sonderzuges hier
ein und wurde auf dem Bahnhofe im Namen der Stadt von
dem Bürgermeiſter Dr Eſchenburg den Senatoren und Re
gierungsrat Dr Geiſe empfangen Ferner waren zum Emp
fange auf dem Bahnhofe Generalmafor v Morgen und Oberſt
v Koppelow anweſend Nachdem der Kaiſer den Bürger
meiſter auf das herzlichſte begrüßt hatte und die Vorſtellung
der zum Empfang erſchienenen Herren erfolgt war ſchritt der
Kaiſer die Front der Ehrenkompagnie ab Sodann fuhr der
Kaiſer in Begleitung des Bürgermeiſters Dr Eſchenburg nach
der Marienkirche während in weiteren Automobilen die
Herren des Kaiſerlichen Gefolges mit den übrigen zum Emp
fange des Kaiſers erſchienenen Herren folgten Jn der
Marienkirche fand eine muſikaliſche Aufführung ſtatt die durch
ein Präludium eingele t wurde Von der Marienkirche
aus begab ſich der Ka mit ſeiner Begleitung zu Fuß nach
dem Rathaus Dort h ten ſich in dem Audienzſaale ein
gefunden mit dem Bürn rmeiſter Dr Eſchenburg die Mit
glieder des Senats Wo ührer der Bürgerſchaft und des
Bürgerausſchuſſes Vertreter des Offizierkorps und andere

Die Rede des Kaiſers bei der Tafel im Bürgerſchafts
ſaal lautete

Jch erlaube mir Euer Magnifizenz meinen herzlichſten
Dank bewegten Herzens auszuſprechen für den ſchönen Empfang
in Lübeck Es iſt in dieſer alten und ehrwürdigen Handelsſtadt
ſchon mancher deutſche Kaiſer geweſen und Sie haben mir am
heutigen Tage manche alte Erinnerung und Urkunde gezeigt
die Kunde gibt von den Beziehungen der deutſchen Kaiſer und
des Reiches zu Lübeck Schutz und Freibriefe auszuſtellen iſt
nicht mehr Aufgabe der deutſchen Kaiſer der heutigen Zeit
Wenn ich aber nunmehr bitten darf Euer Magnifizenz ein An
denken meines Beſuches zu übergeben ſo bitte ich daß ich zur
Erinnerung an den weihevollen herrlichen Sonntagsabend ein
Kirchenfenſter für die Marienkirche ſtiften darf um meinen
Dank der Bürgerſchaft und der Stadt gegenüber auszudrücken
Alles was ich ſonſt fühle und denke das faſſe ich zuſammen in
die Worte Gott erhalte ſchütze und ſegne die alte Hanſaſtadt
Lübeck in alle Zukunft Und möge ſie ſtets des alten Wahl
ſpruches gedenken der in ihrem Ratskeller ſteht Das Fähn
lein iſt licht an die Stange gebunden aber es koſtet viel es mit
Ehren wieder herunterzuholen Möge es in Ehren ſtets über
Lübeck wehen Die Stadt Lübeck hurra hurra hurral
Eine weitere Rede des Kaiſers hatte folgenden Wort

laut
Wollen Sie ſo gut ſein meinen herzlichſten und innigev Dank entgegenzunehmen und der geſamten Virger
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ſchaft Lübecks auszuſprechen zu den zu Herzen gehendenSglang der n e der Bevölkerung dieſer altehr
würdigen Hanſaſtadt zuteil geworden iſt ſowohl von
den Alten wie von den Jungen Es iſt immer ſchön die
Stimmen der heranwachſenden Jugend ſich miſchen zu
hören in die Rufe der Erwachſenen und älteren Männer
Sie haben einen kurzen hiſtoriſchen Ueberblick gegeben
über die Zeit des Glanzes und der Macht Lübecks der
Vormacht der Hanſa und auch über die Zeit vor hundert
Jahren da auf ihr die Hand Gottes prüfend wer
lag wie auf unſerem ganzen Vaterlande Sie haben
ganz richtig darauf hingewieſen daß obwohl durch eine
geradezu bewundernswerte Anſtrengung der Bürger und
der Kaufleute im deutſchen Vaterlande ein Bundesgebilde
entſtand wie es die Welt nicht wieder ger hat das
ſelbe auf die Dauer doch nicht Beſtan van konnte
weil die Macht des Reiches ihm fehlte und das Verſtänd
nis des deutſchen Volkes für ſeine Wichtigkeit nicht vor
handen war Nunmehr dank der Gnade Gottes die in
ganz ungewöhnlicher Weiſe Kaiſer Wilhelm dem Großen
zur Seite geſtanden hat der zu einſt von Lübecks
Bürgerſchaft SegetPert begrüßt wurde iſt das geeinigte
deutſche Vaterland und das Deutſche Reich wieder
erſtanden mit ihm ſelbſtverſtändlich auch die alten Auf
gaben die ungelöſt bleiben mußten weil die Einigkeit
die Vorausſetzung für ihre Löſung fehlte Und wenn es
auch manchem nach der großen Zeit die wir alle noch
miterlebt haben wohl etwas eintönig vorgekommen ſein
mag dieſer Uebergang zu dem gewöhnlichen wenn ich ſo
ſagen darf einfachen Arbeitsleben ſo glaube ich doch
daß wir einen guten Schritt vorwärts getan haben
denn ich glaube als meine Aufgabe zu erkennen dieſe
alten Aufgaben wieder aufnehmen zu müſſen und ſie
dem deutſchen Volke vorzuſtellen und ans Herz zu legen
Daß dieſelben ſo ſchnell wieder aufgefaßt wurden und in
ſo überraſchender Weiſe in der geſamten Welt durchgeführt
worden ſind das ſelbſtverſtändlich kann ſich der Kauf
mann mit Recht zugute ſchreiben und daß die alten Hanſa
ſtädte mit altem Hanſengeiſte beſeelt vorausgegangen ſind
und ſo möchte ich von dieſer Stelle aus dem Kaufmann
meinen Dank ausſprechen daß die Städte an der nord
deutſchen Waterkant in beiſpielloſer Brüderliceit
und Wagemut eingetreten waren um dem deutſchen
Handel und der deutſchen Jnduſtrie und den deutſchen
Erzeugniſſen einen Platz in der Welt zu ſichern um den
uns andere Staaten beneiden können Vor hundert
Jahren lag die Hand des Korſen ſchwer über der Stadt
Jn dieſem Jahre feiern überall Städte Dörfer und Pro
vinzen Vereine und das ganze Volk die Zeit der Er
hebung und der Befreiung vom Druck des Eroberers Es
iſt eine Fügung des Himmels daß er es ſo gewandt
hat daß mein Jubiläum in dieſelbe Zeit fallen mußte
und die Feiern die ich bisher mitgemacht habe von
Königsberg bis jetzt haben einen Zuſammenklang der
Herzen des geſamten Volkes zum Ausdruck gebracht der
ſchöner nicht denkbar iſt und ich meine daß der heutige
Abend einen würdigen und ſchönen Stein in der Kette
dieſer Edelſteine des Gedenkens bildet Dankbarkeit für
alles das was die Vorſehung für unſer Vaterland getan
hat in ſchweren wie in glücklichen Tagen iſt heute abend
in der alten Hanſakirche Lübecks zum Ausdruck gekommen
und es bedarf keiner großen Phantaſie wenn man den
Blick durch die hohen Gewölbe der Kirche ſchweifen ließ
über die alten Epitaphien wenn man den mächtigen
Tönen der Orgel und des Chors lauſchte ſich in die Zeit
zurückzuverſetzen wo im Mittelalter in glücklicher und
ſchwerer Zeit die Ratsmannen und die Bürgerſchaft mit
ihren Frauen und Mädchen in der Kirche ſich verſammel
ten Wie ein Bild aus den Meiſterſingern entwickelt ſich
der heutige Abend vor mir Wir haben Friedenszeit
und was wir dieſer zu danken haben das ſehen wir wenn
wir beobachten wie im Südoſten unſeres Kontinents
ſchwere Kämpfe gebrauſt haben die durch Gottes Fügung

uns unberührt ließen Jch ſtehe hier vor Jhnen meine
Herren in dem Gewande des Seemannes das iſt das
Kleid des Kindes meiner Schöpfung und was dazu
dienen kann jetzt und in der Zukunft dem deutſchen Kauf
mann der von Hanſengeiſt beſeelt im Auslande das
Deutſchtum vertritt und für Deutſchland arbeitet die
nötige Stärkung und den nötigen Schutz zu verleihen
damit er den ihm zuſtehenden Platz an der Sonne be
hauptet das ſoll geſchehen Jch ſchütze den Kaufmann
Sein Feind iſt mein Feind und Gott gebe daß der
deutſche Handel wie bisher auch künftig unter ſeinem
Schutz in Friedenszeit ſich entwickeln möge

Der Kaiſer in Altengrabow

Truppenübungsplatz Altengrabow 11 Auguſt
Der Kaiſer mit Gefolge iſt mittels Sonderzuges um 30

Uhr früh hier eingetroffen Der Kaiſer begab ſich ſofort
nachdem er am Bahnhofe zu Pferde geſtiegen war auf den
Truppenübungsplatz Hier begann eine Uebung der Garde
kavalleriediviſion und der Kapalleriediviſion A gegeneinan
der unter der Leitung des Generalinſpekteurs der Kavallerie
Generalleutnants von der Marwitz Hieran ſchließt ſich eine
Uebung des Kavalleriekorps unter dem Befehl des Kaiſers
Wetter gut

Jepelchenwechſel zwiſchen v Kaiſer

und dem König von Rumänien
Berlin 10 Auguſt

Zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und dem König
on Rumänien ſind aus Anlaß des Friedenschluſſes folgende Telegr amme gewechſelt worden

Bukareſt 7 Aug Nach Ueberwindung von be

v

und herzlichſten Glückwünſche zu dem ſchönen Erfolge
den nicht nur Dein Volk ſondern alle iegführenden
Staaten und damit ganz Europa Deiner weiſen und
wahrhaft ſtaatsmänniſchen Politik zu verdanken haben
Es iſt mir richt eine große Genugtuung wenn
Du erwähnteſt daß ich zu dem jetzt Erreichten habe
beitragen können Der allmächtige Gott erhalte Dich
in Gnaden e lange zum Wohle Deines Landes
deſſen herrliche Entwicklung ich nach wie vor mit herz
licher Freundſchaft und Bewunderung verfolge Freue
mich unſeres gemeinſamen Zuſammenwirkens zum
Zweck des Friedens gez Wilhelm

7

Bukareſt 8 Aug Die liebevollen Worte in Dei
nem ſo warmen und herzlichen Telegramm erfüllen
mich mit Stolz und aufrichtiger Dankbarkeit Jch
ſchätze mich glücklich daß durch mein Eingreifen einem
längen blutigen Kriege ein Ende gemacht und der
Frieden auf der Balkanhalbinſel geſichert werden
konnte Möge es uns jetzt geſtattet ſein mit Zuver
ſicht in die Zukunft zu blicken und einer längeren
Periode der Ruhe entgegenzugehen damit das Ver
trauen in allen Kreiſen des öffentlichen Lebens
wiederkehre Nochmals innigen Dank für Dein war
mes Jntereſſe und Deine wirkſame Anteilnahme an
den letzten für mein Land ſo bedeutungsvollen Er

eigniſſen gez CarolDer politiſhe Maſſenſtreiß

Telegramm unſeres Berliner Berichterſtatters

Berlin 11 Aug Der politiſche Maſſenſtreik
beſchäftigte geſtern eine in Rummelsburg abgehaltene Kreis
Generalverſammlung des Sozialdemokratiſchen Wahlvereins
für Niederbarnim Roſa Luxemburg und Stadthagen ſpra
chen ſich für den Maſſenſtreik aus Eine lange Erörterung
veranlaßte dann der vorgeſtrige Beſchluß des Metallarbeiter
verbandstages wegen der ausſtändigen Werftarbeiter
Es gelangte ein Beſchluß zur Annahme der die Ablehnung
des Hamburger Antrages gegenüber den ſtreikenden Werft
arbeitern bedauert Der Vorwärts ſieht in dieſem Be
ſchluß ein Uebergreifen auf das Zuſtändigkeitsgebiet einer
Gewerkſchaft und rät dazu im gegenwärtigen Augenblick
nicht zur Erregung der Gemüter der beteiligten Parteien
beizutragen Auf der Landesverſammlung der heſſiſchen
Sozialdemokraten in Mainz wurde geſtern auf Antrag Da
vids gegen eine Stimme beſchloſſen dem Je naer Partei
tag eine Reſolution zur Annahme zu empfehlen in der aus
drücklich die Billigung der Zuſtimmung der Reichstagsfrak
tion zu dem Beſitzſteuergeſetz ausgeſprochen wird

Die formelle Unterzeichnung des

Friedensvertrages

Jn Bukareſt wurde am Sonntag früh um 10 Uhr der
Friedensvertrag formell unterzeichnet nachdem die einzelnen
Artikel des Vertrages angenommen waren

Kanonendonner teilte dies freudige Ereignis der Stadt
die Flaggenſchmuck angelegt hatte mit Darauf fand da alle
Unterzeichner orthodoxen Glaubens ſind Gottesdienſt in der
Metropolitankirche ſtatt wobei das Evangelium in rumäni
ſcher ſerbiſcher griechiſcher und bulgariſcher Sprache geleſen
wurde Die Konferenz wird morgen Dienstag ein letztes
Mal zuſammentreten um untergeordnete Förmlichkeiten zu
erledigen und ſich das Schlußprotokoll das die Nummer 12
trägt vorlegen zu laſſen

Jn Bukareſt und Belgrad herrſcht heller Jubel über den
von uns an anderer Stelle wiedergegebenen Depeſchenwechſel
zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König Carol da er eine ſichere
Gewähr dafür biete daß von einer Abänderung des Buka
reſter Friedensvertrages durch die Mächte keine Rede mehr
ſein könne Bei genauerem Zuſehen ergibt ſich allerdings
daß die Frage der Reviſion des Friedens von Bukareſt nur
in der erſten Depeſche König Carols an Kaiſer Wilhelm
berührt wird der Frieden Hluß der dank Dir ein defini
tiver bleibt heißt es in dieſer Drahtung Kaiſer Wilhelm
vermeidet in ſeiner Antwortdepeſche auf dieſen Punkt ein
zugehen er ſpricht ganz allgemein ſeine Genugtuung über
as Friedenswerk und darüber daß er zu dem Erreichten

habe beitragen können aus Gleichwohl wird nicht in
Bukareſt Belgrad und Athen allein ſondern auch in Wien
und Petersburg und auch ſonſthin der Eindruck nicht abge
wieſen werden daß der Deutſche Kaiſer wünſcht der Frieden
von Bukareſt möge den endgültigen Abſchluß des zweiten
Balkankrieges bezeichnen Dächte er anders ſo wird man
argumentieren dann hätte er unſchwer in ſeine Antwort
depeſche eine Wendung einfließen laſſen können die das dank
Dir in dem Telegramm König Carols ſanft abgelehnt hätte
dann hätte er auch nicht gerade in dieſem Augenblick den
König von Griechenland zum deutſchen Feld marſchall er
nannt und Herrn Majorescu das Großkreuz des Roten Adler
ordens verliehen Und weiter wird man auf die letzte
Wochenrundſchau der Nordd Allg Ztg hinweiſen deren
ar tung über die Bukareſter Konferenz mit dem Satz
ſchließt Auch Europa wünſcht daß nun endlich Frieden
werde und bleibe einem Satze den man auch in Wien
und Petersburg kaum anders r kann denn als Kund

gebung des Wunſches daß es zu keiner Reviſion des Frie
dens von Bukareſt kommen möge

Der Balkan iſt neu verteilt es wird künftig umfaſſen
Rumänien 138000 Quadratkilometer mit 6 260 000 Ein

wohnern gegen früher 131 000 und 6 000 000
Bulgarien 142 000 Quadratkilometer mit 4600 000 Ein

wohnern 96 000 und 3 800 000
deutenden Schwierigkeiten iſt der Friedensabſchlußgeſichert der dank Dir ein definitiver bleibt 9 n

dieſem fur meine Regierung ſo bedeutungsvollen
Augenblick weilen meine Gedanken bei Dir und danke
ich von ganzem Herzen für Deine treue Freundſchaft
und Deine warme e die Du mir in dieſen
ernſten Zeiten ganz beſonders entgegenbrachteſt t

e Carol
ken rzp Dein heute

oße wahreſog n ine Afklheloſten
Swinemünde g

nacht aFreude ſten ch

Griechenland 110000 QZuadratkilometer mit 4000 000
Einwohnern 65 000 und 2632 000

Serbien 95 000 Quadratkilometer mit 3600 000 Ein
wohnern 48 000 und 2 500 000

ieſe Staaten werden nun durch ihre Zur beweiſen
müſſen daß e Neuverteilung des Balkanlandes zu Recht
eſchehen ſie gewillt ſind ſich ihrer durch kulturelle
eiterentwickklung würdig z erweiſen

Aus Saloniki hat König Konſtantin von Griechen
land folgendes Telegramm an die Armee erlaſſen

Der Deutſche Kaiſer hat die Güte gehabt mir in e
sher griechiſchen Siege den Titel eines Generalfeldmarſ

zu verleihen Dieſe große Ehre wird ver ganzemacht zuteil Jndem ich euch dieſe Tat be anit ien

kenne ich an daß ich euch euren Kämpfen und er
Opfern dieſe große Ehre verdanke Dafür ſpreche
meinen Dank aus

König Konſtantin iſt Sonntag vormittag in Begleit
der Prinzen Alexander und Nikolaus in Serres eingetrot
von wo er ſich weiter nach Drama und Kawalg beg
wird

Die Türkei beſteht auf Adrianopel

Konſtantinopel 11 Aug Wiener Korr Vureau,
Der Miniſterrat beriet geſtern die Antwortnote an di

Mächte Die Pforte dankt darin den Mächten für ihre freunt
ſchaftlichen Gefühle die ſie durch ihr Verſprechen betreffe
die Abgrenzung bekundet hätten und erklärt die Piorg
habe um der Sicherheit der Grenzen willen Adrianopel
ſetzen müſſen Wenn die Mächte die Erhaltung eines dauern
den Friedens wünſchten müßten ſie die Beſetzung Adrig

nopels annehmen tDagegen beginnt ein ruſſiſcher Druck
Dem Matin wird aus Petersburg gemeldet Ruß

land werde die franzöſiſche Regierung wenn auch nicht
amtlich ſo doch im Laufe der gegenpärtigen Verhandlungen
freundſchaftlich erſuchen durch entſprechende Maßnahmen zu
verhindern daß der Türkei der vorgeſehene neue Vorſchuß
von 10 Millionen gezahlt werde Falls die franzöſiſche R
gierung den ruſſiſchen Wunſch erfülle werde der üble Ein
druck den die Haltung Frankreichs in der KawalaFrag
in Petersburg hervorgerufen habe zum Teil verwiſcht wer
den Sollte die Türkei eine neue Unterſtützung bei den fray
zöſiſchen Kapitaliſten finden dann würden die franzöſiſch
ruſſiſchen Beziehungen eine tiefgehende Störung erfahren

Deutſches Reich

Der neue Fall zu Luneville
Paris 11 Auguſt

Wie mehreren Blättern aus Luneville berichtet
wird iſt dort geſtern abend der deutſche Arbeiter Schneider
der ſich darüber beklagt hatte daß während ſeiner Uebung
Fanatiker in ſeine Wohnung eingedrungen ſeien und ſeine
Möbel zerſchlagen hätten mit ſeiner Frau und mit ſeinen
beiden Kindern eingetroffen Vor dem Hauſe ſtanden etwa
20 Perſonen Eine von dieſen rief Schneider zu Biſt du
wieder da ſchmutziger Preuße Die Polizei
wurde von der Ankunft Schneiders verſtändigt der ſofort
auf das Polizeikommiſſariat geführt und dort einem längeren
Verhör unterzogen wurde Schneider ſoll dabei wie die
Blätter wiſſen wollen erklärt haben daß ſeine Frau die
Einbruchsgeſchichte erzählt habe um ihn von ſeiner Uebung
frei zu machen Der Polizeikommiſſar begab ſich darauf mit
Schneider in deſſen Wohnung um in ſeiner Gegenwart feſt
zuſtellen daß niemand in die Wohnung eingedrungen und
die Einrichtung durchaus unverſehrt war Frau Schneider
erklärte einem Journaliſten daß ſie durch die Haltung der
Bevölkerung erſchreckt worden ſei welche alles bei ihr habe
zerſchlagen wollen Sie ſei dann aus Furcht abgereiſt Auch
der Staatsanwalt verhörte das Ehepaar Schneider Es
heißt daß Schneider ausgewieſen werden ſoll

Der Spionage verdächtig Ein franzöſiſcher Sprachlehrer
Profeſſor Maliber der in dem Eſſen benachbarten Haſ

e mehreren Monaten wohnt wurde wegen Spionage
verhaftet

3t

Provinzidal Nachrichten
Unfall auf der Banfach Ausſtellung

w Leipzig 10 Aug Heute abend gegen 347 Uhr er
eignete ſich auf der Baufach Ausſtellung ein heftiger Zu
ſammenſtoß auf der Gebirgsbahn Das Jackett einer Dame
hatte ſich in das Rad des Wagens verwickelt Der Führer
bremſte ſofort Jnfolgedeſſen fuhr der nachfolgende Zug
auf den erſten auf ſo daß zwei Wagen aus den Schienen
ſprangen Zwei Herren wurden ſchwer zwei Damen
leichter verletzt

w Dölau 10 Aug Straßenausbau Schwere
Verletzung Der Ausbau und die Durchführung der
Waldſtraße die demnächſt noch Anpflanzungen erhält iſt nun
bis zur Mansfelder Chauſſee beendet Die Waldſtraße iſt
nun eine der längſten und ſchönſten geworden Bei einer
Abteilungsübung des 75 Feldartillerieregiments am Schenk
berg der ſich von der Hartſteinfabrik zum Palmbaum hin
zieht riſſen ſich ein Paar Pferde von einem Geſchütz los und
jagten dem Dorfe zu Der Gemeindediener wollte die Pferde
die den Reiter abgeworfen feſthalten wurde aber dabei zu
Boden geworfen wobei er derartige Verletzungen davontrug
daß er nach Anlage eines ärztlichen Verbandes einem halliſchen
Krankenhauſe zugeführt werden mußte Erſt ſpäter konnten
die Tiere eingefangen werden

1v Delitzſch 9 Auguſt Dreiſter Diebſtahl Jn
Hohenleina wurden dem Dachdeckermeiſter B aus der unver
ſchloſſenen Schlafſtube wo der Meiſter ſich gerade zur Ruhe be
geben hatte die Hoſe und das Jackett entwendet Als Frau B
die ſich auf kurze Zeit vom Haufe entfernt hatte zurückkam fand
ſie vor dem Hauſe liegend die geleerten Kleidungsſtücke vor Aus
der Hoſe hat der Dieb der übrigens mit den örtlichen Verhält
niſſen ſehr genau Beſcheid gewußt haben muß ca 60 Mark Bar

geld entwendet Man iſt ihm auf der Spur Il
eli 11 Auguſt Tödlicher Anglücksfall Alsin d nen de Sonntag der Kol Eiſenbahn

aſſiſtent Franke das Rangieren der Güterwagen veauſſichtigte
überhörte er das Herannghen des Zuges Berlin Leipzig Der
Veamten wurde von der Maſchine des Zuges erfaßt und völlig
ger

Sport W achrichten
Rennen zu Hahle

Zweiter Ta
k I Was der ſo glänzend verlaufene erſte Renntag vonBrenan hatte hielt der n zweite Tag in jeder Hinſicht

hwohl das Wetter nicht beſonders einladend war ein täte
Wind über das Geläuf ſtrich und Regenwolken dankedie mirunter einige Spritzer hinabſandten war der Beſuch
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ark wie am Eröffnungstage Einoch windeſens drele Bahn raſch die Gunſt des halliſchen
Zeweis dafit efunden hat Auf dem Sattelplatz konnte man
Puhlitumecceiche Beſucher von auswärts namentlich Offiziere
wieder e arten Garniſonen ſehen Die Wettluſt des Publi

r wieder ſehr rege Der Totaliſatorumſatz belief ſich
kums ws Mk im 5 Rennen wurden allein nahezu 20 000

r W Viele Wetter wen n n u r
Mar Sere glücklich operiert haben denn es kamen wiederni e Weiter zu Siegesehren Gleich im erſten Rennen
holt in Senſatiönchen Der Totaliſator honorierte den

b Pre tos der ſeinem Namen alle Ehre machte mit
Sieg n Gelde So hat die neue Bahn nun auch die be
fach dreiſtellige Quote gehabt Die wenigen die ſo

rich waren ein Siegticket in der Taſche zu tragen werden
glücurlich ſehr gefreut haben als ſie einen oder gar mehrere
ſten e abholen konnten und in dem netten gemütlichen

l Wrant manch Gläschen auf Preſtos und ſeines Reiters

Weh getrunken haben vW Sportlich verlief der Tag recht abwechſelungsreich Die
xelder waren im Durchſchnitt gut beſetzt Jm einleitenden
Feſtpferde Flachrennen ſtartete ſogar das Rieſenfeld von
W pferden Der vielgewettete Abington der ſich im ver

ngenen Jahre auf den Paſſendorfer Wieſen von guter
Tite gezeigt hatte kam ſchlecht vom Start und vermochte
den Bodenverluſt nicht gut zu machen Ein anderer Be

unter von den Paſſendorfer Wieſen Leutnant v Schepkes
o lehrau gewann in einem hübſch gelaufenen Rennen den

damenpreis gegen Boryſthène die ein glücklicheres Rennen
jatte als am Eröffnungstage Auch Haſenfuß der Sieger
m HalbblutJagdrennen war den halliſchen Sportsfreunden
von ſeinen Siegen im vorigen Herbſt her noch in guter Er
innerung Das das Großherzog Wilhelm
ErnſtRennen das leider nicht unter den Augen des hohen
Protektors gelaufen werden konnte erwies ſich als gute Sache
für Leutnant Martins Pindar Der ſächſiſche Artillerſt
der ſonſt ſeine Pferde ſtets ſelbſt zu reiten pflegt leidet noch
an den Folgen ſeines Sturzes in Gotha und mußte den Ritt
und damit den wertvollen Ehrenpreis an den Ziethenhuſaren
Leutnant v Hohberg abgeben der ſich mit dem ſchwer zu
reitenden Hengſt vorzüglich abzufinden wußte Nur zwei
Pferde brachte das Torgauer Jagdrennen das zudem noch
infolge Anaufmerkſamkeit der Reiter vollſtändig verunglückte
an den Start Für dies Manko entſchädigten recht ſpannende
Endkämpfe im Paſſendorfer Jagdrennen und im Saale
Hürdenrennen Namentlich der geſchickte Ritt von Jockei
Weber auf Orthographie im Paſſendorfer Jagdrennen fand
viel Beifall beim Publikum Erfreulicherweiſe ereigneten ſich
nicht wieder ſo zahlreiche Stürze wie am Eröffnungsrenntage
Zwei Unfälle im Paſſendorfer Jagdrennen verliefen für die
Reiter recht glimpflich Die näheren Einzelheiten ergibt der
folgende ausführliche Bericht

I Reitpferde Flachrennen lokales Rennen Garantiert
Ehrenpreis den Reitern der erſten 4 Pferde und Erinnerungs
becher den übrigen Mitreitenden Herrenreiten Diſtanz
ca 1800 Meter

Lt A v Dietzes Preſto 74 kg Beſ 1
Rittmeiſter v Einſiedels Top Weight 75 kg Beſ
Herrn v Leupolds Nogi 764 kg Herr Bernhard
Lt v Schlieffens Suppreſſer 74 kg Beſ 4
Frhr v Durants Mandoline 80 kg Beſ 5
Hptm Sixt v Armins Loge 73 kg Beſ 0
Lt Gallos Herbſtſonne 74 kg Lt d Reſ Koch
Herrn F Handts Br St 78 kg Beſ 0
Herrn C Kochs Blague 79 kg Lt Gallo 0
Lt Schuſters Lon y 78 kg Beſ 0
Lt Graf Solms Abington 82 kg Beſ 0
Herrn G Löſchers Lukes Jmage 74 kg Lt d Reſ

Reußner 0
Lt Menſings Liebchen 73 kg Beſ 0
Frhrn v Seckendorffs Water Cant 78 kg

c d

Beſ 0
Herrn Braunes Syrian Temple 79 kg Lt Göbel 0
Lt Weidemanns Beauly 78 kg Beſ 0
2 Längen Hals 2 Längen
Tot 201 10 Platz 60 49 54 10

Nogi erwiſchte den beſten Start und führte mit mehreren
Längen vor dem bald weit auseinandergezogenen Felde
Water Cant der nicht vom Start gegangen war folgte aus
ſichtslos, Jm Einlauf machte Preſton auf den Führenden
einen ſcharfen Angriff überholte ihn und gewann ſchließlich
leicht Nogi wurde bereits vor dem Ziel da beinmüde auf
gepullt wodurch Top Weight auf den zweiten Platz kam
II Halbblut Jagdrennen Garantiert Ehrenpreis dem
ſiegenden Reiter und 1200 Mk Hiervon 600 Mk dem erſten
300 Mk dem zweiten 200 Mk dem dritten und 100 Mk dem
vierten Pferde Herrenreiten Diſtanz ca 3300 Meter

Lt Frhrn v Seckendorffs Haſenfuß 74 kg Beſ 1
Fürſt Hohenlohe Oehringens Simand l 70 kg Lt

v Herder 2
Herrn O v Loeſſels Gram mow 823 kg Beſ 3
Lt v Falkenhauſens Ella 75 kg Lt v Hohberg 0
Hptm Schönbergs Gefa II 8235 kg Lt Streſemann 0

angeh

3 Längen 10 Längen
Tot 36 10 Platz 17 20 10
Grammow führte vor Haſenfuß und Simandl Jm Ein

aufsbogen fiel der Führende jedoch zurück und Haſenfuß und
Simandl liefen für ſich ein Rennen nach Hauſe das Haſen
uß leicht für ſich zu entſcheiden vermochte Gefa II wurde
lahm angehalten

III Paſſendorfer Jagdrennen Garantiert 2100 Mark
diervon 1500 Mk dem erſten 300 Mk dem zweiten 200 Mk
m dritten und 100 Mk dem vierten Pferde Jockeireiten
Diſtanz ca 3600 Meter

geren G Nettes Orthographie 62 kg E Weber 1
Graf Seidlitz Sandreczkis Haarkünſtler 6935 kgSchiemann 2

Hptm Kurths Boabdil 68 kg Kuttke 3
Hrn R Jaeck Jaffss Kaſfſander 6234 kg Wanoth 0

cCef Fitemeiſter v Einſiedels Mikado IV 71 kg Koch 0

Herrn M Lückes Little Red Rat 65 kg ThalHeim 0 gef

Länge 2 5 LängenTot 30 10 Platz 14 15 10
da rn der Reihenfolge Dthegrgphte Haarkunſtler Mika

V paſſierte das Feld die Tribünen An der Grenzheckewird Little Red Rat reiterlos An der Saalehürde Wirt
likado IV Unter Führung von Hagrkünſtler kam das Feld

al Gerade Haarkünſtler ſah 33 wie der ſichere Sieger aus
S in den letzten Spründen Orthographie von ihrem Reiter

atrgiſh vorgeworfen wurde und ihn mit 8 Länge zu
Magen vermochte Jockei Koch erlitt bei dem Sturze mit
ikado IV einen Bruch des rechten Daumens während der
eiter von Little Red Rat ohne Verletzungen davonkam

IV Großherzog Wilhelm Ernſt Rennen Ehrenpreis
Sr Königlichen Hoheit des Großherzogs von SachſenWeimar

dem ſiegenden Reiter und garantiert 2500 Mark Hiervon
1500 Mk dem erſten 600 Mk dem zweiten 300 Mk dem
dritten 100 Mk dem vierten Pferde Jagdrennen Herren
reiten Diſtanz ca 4000 Meter

Lt Martins Pindar 66 kg Lt v Hohberg 1
Dr Heuckes Gondolier 71 Kg 2
Herrn C v Heyden Lindens Stretenſe 72 4 Kg Lt

Streſemann 3
Lt Weidemanns Myman 71 ke r 74 kg Beſ 0

Lt Weſers Am neſtie 70 kse r 71 kg Lt Krauſe
0 angeh

1 Länge 10 5 Länge
Tot 21 10 Platz 15 20 10
Stretenſe führte vom Start weg wurde jedoch bald von

Gondolier überholt der nunmehr die Führung des Rennens
übernahm Pindar der ſchlecht vom Start gekommen war
verbeſſerte allmählich ſeinen Platz ſprang die letzte Hürde
bereits als Erſter und konnte die Angriffe Gondoliers ſicher
abwehren

V Damenpreis Jagdrennen Ehrenpreis den Reitern
der erſten 3 Pferde und garantiert 1050 Mk Hiervon 800 Mk
dem erſten 150 Mk dem zweiten 100 Mk dem dritten Pferde
Herrenreiten Diſtanz ca 3200 Meter

Lt v Schepkes Rohrau 754 kg Beſ 1
Lt Frhrn v Schlotheims Boryſthène 75 kg Beſ 2
Herrn P Eismanns Bryant II 7554 kg Lt Streſe

mann 3
t Lttmeiſter v Einſiedels The Cox 75 kg Lt v Hoh

rg 0

Herrn P R Kühns Peſſimiſt 7434 kg Lt v Her
er 0

Lt Krauſes Theuda 73 kg Beſ 0 angeh
2 Längen 10 Längen
Tot 38 10 Platz 17 22 10
Boryſthène führte ein ſchnelles Rennen Vor den Tri

bünen verſuchte Peſſimiſt die Führung an ſich zu reißen mußte
ſie jedoch bald wieder an Boryſthène abtreten der das Feld
bis in den Einlaufbogen brachte Dort ging Rohrau an den
Führenden heran und ſchlug ihn ſchließlich nach hübſchem
Kampfe ſicher Theuda wurde angehalten

VI Jagdrennen Preis 2800 Mk Hiervon
Union Klub Preis 2000 Mk dem erſten garantiert 500 Mk
dem zweiten 200 Mk dem dritten 100 Mk dem vierten
Pferde Handicap Diſtanz ca 4500 Meter

Rittmeiſter Frhrn v Richthofens Florian 6728 Kg
Schiemann t

Lt v Sydows JIlinois 58 kg Kuttke 0
Tot 15 10
Ein verpfuſchtes Rennen Am engliſchen Sprung liefen

beide Pferde die bis dorthin unter leichter Führung von
Jllinois gekantert hatten vorbei Florian wurde zuerſt ge
wendet und erlangte dadurch einen Vorſprung von unge
zählten Längen den er bis ins Ziel feſthielt

VII Saale Hürdenrennen lokales Rennen Garan
tiert Ehrenpreiſe den Reitern der erſten 4 Pferde und Er
innerungsbecher den übrigen Mitreitenden Herrenreiten
Diſtanz ca 3000 Meter

Lt v Abendroths Hadrian 76 kg
Herrn F Handts Heldin 76 kg Beſ 2
Hptm Sixt v Armins Narr 70 4 kg Beſ 3
Lt Graf Solms Maynouth 76 kg r 78 kg Beſ 0
Hptm Vockes Augsburg 76 kg Beſ 0 ausgebr
Herrn C Kochs Blague 77 kg Beſ 0 2 disqu
3 Längen
Tot 88 10 Platz 43 50 10

Blague wurde das zweite Mal geſattelt Augsburg
führte faſt während des ganzen Rennens vor Blague und ſah
noch im Einlaufsbogen wie die Siegerin aus Dort ſchlug
ihr Reiter jedoch eine falſche Bahn ein und nahm dabei einen
Teil des Feldes mit heraus Blague und der inzwiſchen gut
aufgekommene Hadrian II engagierten ſich jetzt zu einem
ſpannenden Endkampf der erſt im Ziel von Hadrian II ganz
knapp zu ſeinen Gunſten entſchieden wurde Es ſtellte ſich
jedoch heraus daß auch Blague eine Wendeflagge ausgelaſſen
hatte Einem dahinzielenden Proteſt mußte ſtattgegeben
werden ſo daß der Richter an Stelle Blagues Herrn F Handts
Heldin die 3 Längen hinter Hadrian II das Ziel paſſiert
hatte als zweite vor Narr plazieren mußte

Halliſcher Fußballſport

Die 1 Mannſchaft des hieſigen C Voruſſia ſchlug Sonn
tag Britannia I nach intereſſantem Spiel mit 2 1 Halbzeit

Luftſchifahrt

Oſtpreußiſcher Rundflug
Königsberg i Pr 10 Auguſt Um 5 Uhr morgens begann

der a zum oſt preußiſchen Rundflug Von den

Beſ 1

Offiziersfliegern nahmen daran teil Leutnant Mahncke auf
oppeldecker Leutnant Geyer auf Aviatik Pfeil Dopyel

decker Leutnant Pretzel auf Albatros Taube Oberleutnant Hantel
mann auf Rumpler Taube Leutnant v Eckenbrecher auf Jeannin
Taube Von den Zivpilfliegern beteiligten ſich Alfred Friedrich
auf Dietrich Taube Suwelack auf Kondor Eindecker Stiploſcheck
guf Jeannin Taube Kühne auf Albatros Eindecker Caspar auf

otha Taube Für ſämtliche Flieger war die Mitnahme eines
luggaſtes vorgeſchrieben Zunächſt flogen die Offiziere zum Zuverläſſigkeitsfluge nach Allenſtein 150 Kilomtt ab Bis um

9 Uhr vormittags waren alle bis auf Leutnant Mahncke und Ober
leutnant Hantelmann auf dem Allenſteiner Flugfelde nach etwa
zweiſtündigem Fluge angekommen Die Zivilflieger ſtarteten
nach Jnſterhurg 85 Kilomtr Bis um 7 Uhr früh trafen alle
bis auf Kühne und Casvar nach etwa fünfviertelſtündigem Fluge
am Ziel ein

Königsberg i Pr 10 Auguſt Caspar iſt nach 11 Uhr in
Jnſterburg eingetroffen Leutnant Mahncke landete gegen
12 Uhr Oberleutnant Hantelmann nach 1 Uhr in Allenſtein
der photographiſche Wettbewerb für Offizierflieger auf der Strecke
önigsberg Allenſtein hat heute der ungünſtigen Witterung

wegen nicht ſtattgefunden Auf dem Jnſterburger Flugplatz
anden am Spätna pittag noch Wetthewerbe um den kürzeſten
zig rege größte Höhe ſtatt Der ſtarke Regen hat am

end nachgelaſſen
Jnſterburg 11 Auguſt Bei dem Zuverläſſigkeitsflug Jnſter

hurg Allenſtein der heute früh ßeagrngn hat mußte Suwelack
bei Birkenfeld in der Nähe von Nordenburg eine Notlandung
vornehmen wobei er das Handgelenk brach Auch der Appargat
ein Kondor Eindecker wurde beſchädigt Sein Begleitoffizier

erleutnant Schettler bizp unverletzt Stiploſcheck auf
eannin Taube hat wegen Motordefekts aufgegeben

m

Fliegerunfall Die Schwarzburg Rudolſtädtiſche Landes
zeitung meldet Die am Freitag abend auf der Großen Wieſe
gelandeten Militärflieger da ſten Sonnabend abend die
Weiterfahrt anzutreten Um 25 Uhr erhob ſich Leutnant
Gieſche in die Lüfte und fuhr in eleganter Schleifenfahrt
über die zahlreich auf der Großen Wiefe zuſammengeſtrömte
Menſchenmenge dann wandte er ſich zum kleinen Exerzier
platz bei Catharinau um dort ſeinen Begleiter Oberleutä

nant Fellinger aufzunehmen der inzwiſchen mit einem
utomobil vorausgefahren war Bei der Landung jedoch

ſtieß das Ftugzeug infolge widriger Winde gegen eine Gra
benerhöhung und dann gegen einen Baum der niedergeriſſen
wurde Hierdurch wurde ein Rad und eine Strebe des
Fahrgeſtells von dem AlbatrosDoppeldecker zerbrochen ſo
daß die Offiziere nach Erſatzteilen nach Berlin telegraphieren
mußten Außerdem hat auch der Propeller Schaden erlitten
Die Flieger gedenken ihre Weiterfahrt heute anzutreten

Fliegerabſturz Aus Brück in der Mark 10 J guſtwird gemeldet Der Flieger Roſeler iſt mit ſeinem FlugſchülerStephan heute früh ab geſtürzt Beide Flieger ſind tot

Standesamts Berichte
Halle Nord 9 Auguſt 1913

Eheſchließungen Der Arbeiter Herm Krämer Brachwitzer
ſtraße 7 u Marie Weinphage Trothaerſtr 3 Der Forxmer Paul
Spaarmann Cröllwitzerſtr 10 u Emma Eichler Nietleben Der
Arbeiter Otto Pölſing u Wilhelmine Leonhardt Gr Brunnen
ſtraße 55 Der Fabrikarbeiter Karl Kaufhold Talſtr 24a und
Marie Sobiech Lettinerſtr 2 Der Forſtaſſiſtent Franz Hopf
Wielandſtr 27 u Eliſe Lukaß Eiſenach

Geboren Dem Dekorationsmaler Franz Kuban S Rolf Leo
poldſtr 4 Dem Schriftſetzer Exnſt Schleier T Jrene Felſenſtr 5
Dem Arbeiter Karl Barth T Emma Saalwerderſtr 2 3

Geſtorben Des Dachdeckers Albert Dilsner S Albert 5 Mon
Hermannſtr 26

Halle Süd 9 Auguſt 1913
Eheſchließungen Der Chauffeur Reinhold Meye u Barbara

Grau Liebenauerſtr 11 Der Dentiſt Walter Fellmann u Emma
Maie Merſeburgerſtr 5 Der Geſchirrführer Auguſt Lampe und
Wargarete Baarmann Brunoswarte 5 Der Arbeiter Max Eicke
Ludwig Wuchererſtr 19 u Hedwig BVirnbaum Zenkerſtr 17 Der
Bureauvporſteher Karl Koch Anhalterſtr 5 u Klar g
Frieſenſtr 6 Der Kaufmann Wilhelm Krauſe Kl Ulrichſtr 20
u Martha Koch Kl Klausſtr 7 Der Bergaſſeſſor Bernhard
Kgeſtner Düſſeldorf u Hertha Föhring Alte Promengde 15 Der
Eiſendreher Wilhelm Stahlmann Streiberſtr 37 u Martha Re
kaſch Paſſendorf Der Kaufmann Richard Berendt Löbejün u
Cäcilie Wolle Rob Franzſtr 4

Geboren Dein Kaufmann Karl Klemm T Charlotte Unter
herg 8 Dem Arbeiter Karl Theuxing T Brunhilde Hirtenſtr 3
Dem Briefträger Otto Silber S Hans Pfälzerſtr 7

Geſtorben Elſa Schulze 19 Mittelſtr 1 Der Lehrer Paul
Der Weichenſteller Karl Viler

itweHeine aus Hoym 60 Klinik taus Schkortleben 53 Eliſabeth Krankenhaus Die
Anna Nikolai geb Lehme 70 J Langeſtr 6

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Max Mohr Sangerhauſen u Emma Richter

Großweißandt Der Molkereigehilfe G H Volkmar Halle u E
M Schunke Niederroßla

Meteorologiſche Station
9 Auguſt 10 AuguſtH Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750,0 751,0Thermometer Celſius 13 4 13 7Nel Feuchtigkeit 88 79Wind Nl SWtMaximum der Temperatur am 9 Auguſt 22 62 O
Minimum in der Nacht vom 9 Auguſt zum 19 Auguſt 11,100
Niederſchläge am 10 Auguſt 7 Uhr morgens 5 m

10 Auguſt 11 Auguſt
9 Uhr abends 7ühr morgens

Barometer Millimeoter 7627 754,9Thermometer Celſtus 13 5 16,7Rel Feuchtigkeit e 2 5 81 j 83Wind SW1 SW1Maximum der Temperatur am 10 Auguſt 19 5 0Minimum in der Nacht vom 10 Auguſt zum 11 Auguſt 10,40
Riederſchläge am 11 Auguſt 7 Uhr orgens 04 w
Flora Bad Waſſerwärme am 11 Auguſt 19,0

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

e

d

FASBIK nAnsichr 2
u i

De
h e n

Salem Gold u
Ciqererten z

An uPwotsdv a r Stck t

Hoflieferant o ig8 V

Trustfrei

c



e

3

m

n

4

Anfang S Uhr
Heute Montag ringenPaxon Dentseb Amerika Nocknul Galizien

Krawuatzki Polen Schwarrz Berlin
Paul Rahn Halle Hom Carlos Portagalsowie Bntscheidungskampt
de Souno Neger Ohamp Stronge Weltmeister

Vorher das glänzende Varieté Programm

Saalsthloh Brauerel

Dienstag den 12 Auguſt
von nachm 4 bis abends 11 Uhr

2wel 9 MMfltär Honeerte

der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Leitung Herr Kgl Muſikdirektor R Fister

Abends 10 Uhr

608868 Pracht Feuerwerh

ausgeführt von der pyrotechniſchen Fabri
Amrhein Hannoverfoskliohe Hllumination d gesamten Etablissemenis

Eintritt 35 Pfg 10 Abonnementskarten 2 Mark
Vorzugskarten gültig Kinder frei

F Winkler

Brunnerts Bellevuge
dienen Großes Extra Konzert

ausgeführt vom Avpollo Orcheſter unter gütiger Mitwirkung eines
Halleſchen Männer Soloquartetts Einlaß a Perſon 10 Pf

Er T

Etablissement Kurzhals
Dienstag den 12 Auguſt von nachm

3 bis 11 Uhr abends
2 Extra Militär Konzerte

ausgeführt vom Trompeter Korps des
ansf Feld Art Regts Nr 75

Perſönl Leitung Muſikmeiſter C Steuer
Abends gegen 10 Uhr das ſeuſationelle

J

Bach Wiftekind
Nittwoch 13 August abends 8 Ubr

Vokal und Instrumental Konzert
Mitwirkende

Die Hallische Liodeortafel und das
Stadttheater Orchester

Leitung Konserratoriums Direktor Bruno Heydriech
Programm Werke für grosses Orchester Männer

ehöre mit Begleitung des Orchesters Chöre a capolla
Bariton Soſo Verd Ziegner Mitagl d Ha Liedertatel

Der Reinertrag des Kongzertes ist für den Neu
anlagen Fonds des Zoolog Gartens bestimrnt

Fintrittspreis 50 Ptfg im Vorverkaut 35 PEg
Hotmusik Handlgn Hothan und Koch Für Inhaber von

Dauerßarten Programm 15 Ptg obigatoriseh

Dienstag den 12 Auguſt
abends von 8 Uhr an

Gr Konzert
verbudnen mit

DD Jllumination des ganzen Gartens
Mittwoch den 13 Augnſt nachmittags von Uhr an

Künstler Konzert

L 4Id 85 d geſamten Rohland Orchesters

ſApoſſo Theater
Wiedernm Ein Senſations Erfolg

Krone u Fessel
Gr Militär Anusſtattungsſtück

Anfang 87

Himheersaft
mit feinſter Raffingde ein s

Carl Booch Breiteſtr 1
e

z Gänſefleiſch Se vie
Wilhelm Nietschiun Geiſtſtr 17

Fieber u Bade
Thermometer

mente Bandagen
Halles a Barfüßerſtr 10

Irtikel zur Krankenpflege

Dir Herr O Kallenberg
Fernruf 83620 Gegr 1831
Aolteſtes Spezialgeſchäft am Platze

v mere a rE z d ci W

e
e

a s s e Feuerwerlk
ausgeführt von der pyrotechniſchen Anſtalt R Pfeifrer

Cröllwitz Das große Feuerwerk enthält u a
das ſchwimmende und ſelbſttätig abfenernde

Schlachtſchiff u die Rieſen Waſſerfälle
Entree 20 Pfg Entree 20 Pfg

Einladung zur GeneralVerſammlung
esKranken u Hegräbniskaſe des Kaufm Berrins V a G

zum Dienstag den 19 Auguſt d Js 8 Uhr im Heim des
aufm Vereins Gr Ulrichſtraße 10

Tagsesordnung
1 gatiebung der Höhe der Beiträge des Kranken u Sterbegeldes
2 Antrag des Vorſtandes denſelben zu bevollmächtigen in Gemein

ſchaft mit einer Kommiſſion von 6 Mitgliedern welche die
Generalverſammlung ernennt etwa von der Aufſichtsbehörde
geforderte Satzunqgsänderungen vorzunehmen

Staat Fisenmoorbad Schmiedeberg

B802 Halle
S kKtär Gieht Rheumatismus

Frauen und Kervenleiden
S Prospekte durch den Magistrat

in Thür Wald
T Prospekte undAuskunft portofr

durch d Kur
verwaltung

J i FeineH Jaeneciko Fernruf r
Polſtermöbel gute Verarbeitung

Dekorationen ſolide Preiſe

Witiwohh den 13 d m

treffen in größter Auswahl

e J

Hauneſche Pfänncrſchat
Aen erkennt t

Ferne Er nüeBraun en ie sSee
Pressſteine M heoncers orohbem Formaet

Grude SDPGAIGGUTKkSe Scalinerxoks
0

Billſcſie Teaqes preiſe
9

Lieferuno jeden Guuear ums frei irrs Heuus direkt
oder church elle Koher mancher

t
e 3

I Cassliler
frisech eingetroffen

Unſere ungemein günſtigen
Bedingungen fürDienstag frü

G Teilzahlungu waggon ermöglichen jedermann die
Anſchaffung

in der
PrachtvolleXordsee ianinos

W Flägel323 J 3 HarmoniumsBe e T von unvergleichlicher
h Vollkommenheit l

Maercker Co
gegründet 1832

Neue Promenade 10
Saale Zritungs Paſſage

Wanzen
Linktur

Radſkalmittel gegen

Gr Ulrichſtr 75
Goldbarſch 19
Seelachs o K Pfd Pf
Kabeljan a Pr 25
Karbonade Pfund 32 Pf

Bratſchellſiſch 19
Bratſchollen und I

Däniſche Schwediſche

nun Holſteiner
e De Pferde bei mir ein

Tel 20921

t TDD zsz mmKachelöfen
neue Umſetzen Roparieren und
Reinigen wird ſauber und billig

alle anderen Seefiſche
ebenfalls vorrätigo W anzen

und deren Brut
Flaſche 50 Pf u 1 Mk

ulHlein echt bei

Max Rädlerl Fr Zwickert ausgeführt
Fr Radecke Hordoerſtr II

Otto Gottschalk S

Rennbann Terrassen

nur Ranniſcheſtr 2

z Künstler Konzerte s

H

V wenige Aufführungen

gekocht p Pfd 50 Pfg bei
Pfd p Pfd 45 Pfg empfiehlt

und Markt Roter Turm

in Gelee a Pfd

F Hellwig Chirurgie Jnſtru

3 in beiden
wer

in 6 Bildern von W HowardEnde gegen 11 Uhr ard

Bad Wittekinà
Dienstag 12 Augnſt

nachm Uhr
Kur Konzert
vom Stadttheater Orcheſter
Kapellmſtr Heinr Laber

Eintrittspreis 35 Pfg
inkl Billett Steuer

Das

Sr Maj Vaceht
Hohenzollern
Alexander Flessburg

konzertiert am

nachm 3 Uhr im

Z 0
abends 8 Uhr in

muſikalien Handlungn Hothan

Programm 20 Pfg obligat

Mirzilk Korps

Leitung Kaiſerl Muſikmeiſter

De Freitag 15 Auguſt

Bad Wittekindl
Hervorragende Programme l

Eintrittspreiſe nachm im
Zoo Erwachſ 50 Pfg Kinder

130 Pfg für Dauer und Vor
zugskarten Programm 20 Pfg
obligatoriſch abends in Bad
Wittekind 50 Pfg pro Poerſon
im Vorverkauf 35 Pfg Hof

und Koch Für Dauerkarten

Fachkundige
Automobilisten

ziehen

Automobilwarks

m b H
Zwickau l Sa

in Goncurrenz
Verkaufstelle

balleche Automodi Zentrale

G m b H Halle a S Grünstr 8

Die Volksküchen
beſindon ſich

Bruuostſvarte Nr 31
U Markt im roten Turm

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr aglich

l gang Ka zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben
ortionen an beliebigen

üchen verwendet
en können ſind zu haben bei

errn Kaufmann Paul Runkoel
vormals Otto Hille Geiſtſtr 66
und bei Herrn Kaufmann Ludwig
Barth Leipzigerſtraße 60 Nähe
des Leipziger Turmes
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